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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Ulla Jelpke und der Gruppe der PDS 


Brände in den Unterkünften und Wohnheimen für Asylsuchende wegen „technischer 
Defekte“ oder aus „ungeklärten Ursachen“ in den Jahren 1994 und 1995 


In der Presse wird immer wieder über die Brände in Unterkünf- 
ten von Asylbewerberinnen und -bewerbern berichtet, die ent- 
weder aufgrund technischer Defekte ausbrechen oder aufgrund 
ungeklärter Brandursachen, bei denen aber ein fremdenfeind- 
licher Hintergrund ausgeschlossen wird. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. In wie vielen Fällen hat es in den Unterkünften/Wohnheimen 
für Asylsuchende in den Jahren 1994 und 1995 gebrannt, und 
wo wurde die Brandursache auf technische Defekte oder an- 
dere Ursachen zurückgeführt (bitte genau nach Datum und Ort 
auf schlüsseln)? 

2. Wie viele Menschen starben bei diesen Bränden (bitte nach 
Datum und Ort auf schlüsseln)? 

3. Wie viele Menschen wurden bei diesen Bränden verletzt (bit- 
te nach Datum und Ort auf schlüsseln)? 

4. Wie hoch war der Sachschaden, der bei diesen Bränden ent- 
stand? 

5. Wie hoch ist der prozentuale Anteil der Unterkünfte, in denen 
es gebrannt hat im Verhältnis zur Gesamtzahl der Unterkünf- 
te für Asylsuchende? 

6. Welche Einrichtungen für Asylsuchende wurden wegen Ge- 
bäudemängeln oder Mängeln des Brandschutzes angemahnt 
oder gar (vorübergehend) geschlossen (bitte nach Datum und 
Ort auf schlüsseln)? 

Wie hoch ist hier der prozentuale Anteil zur Gesamtzahl der 
Einrichtungen? 


Bonn, den 24. Januar 1996 


Ulla Jelpke 

Dr. Gregor Gysi und Gruppe 
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